
Und so können Sie fahren...
Mögliche Startpunkte:
Verden Richtung Rethem oder Hoya
Reisen Sie mit dem PKW an, starten Sie ab dem Parkplatz „Am Allerufer“ 
(neben der Nordbrücke, kostenfrei) direkt an der Aller. Sie verlassen den 
Parkplatz in südöstlicher Richtung und fahren auf der Straße „Am Allerufer“ 
unter der Nordbrücke hindurch bis zur Abzweigung „Reeperbahn“. Hier bie-
gen Sie rechts ab und fahren weiter bis zur nächsten Kreuzung. An dieser 
fahren Sie rechts in die „Brückstraße“ und weiter über die Südbrücke. An der 
nächsten großen Ampelkreuzung (B 215) biegen Sie links ab auf den Aller-
Radweg Richtung Westen/Rethem oder fahren geradeaus und folgen der 
Beschilderung des Weser-Radweges Richtung Hoya. 

Anreise mit der Bahn
Sie starten vom Hauptbahnhof in der Bahnhofstraße. Fahren geradeaus in 
die Windmühlenstraße, queren den Nikolaiwall und weiter geradeaus in die 
Schleppenföhrer Straße. Sie überqueren die Obere Straße und fahren dann 
geradeaus in die Nagelschmiedestraße, wo der Fußgängerbereich beginnt. 
An der Querstraße Große Straße biegen Sie rechts ab und danach links in 
die Brückstraße. An der nächsten Kreuzung „Reeperbahn“/Untere Straße ge-
radeaus über die Südbrücke bis zur Ampelkreuzung an der B 215/Nienburger 
Straße. Ab hier können Sie wählen. Geradeaus folgen Sie der Beschilderung 
des Weser-Radweges bis Hoya oder links ab der Wegweisung des Aller-
Radweges bis Westen/Rethem.

Rethem Richtung Eystrup
Ihre Rundreise beginnt am historischen Burghof direkt an der Aller. Sie bie-
gen links auf die B 209 (Lange Straße), queren die Ampelkreuzung und fol-
gen nach dem Fußgängerüberweg schräg rechts weiter der Langen Straße. 
Nach ca. 1 km, Kreuzungsbereich Richtung Verden, biegen Sie links ab in 
die Straße „In der Heide“ und bleiben für ca. 4 km auf der geraden Strecke. 
Am Ende des langen Weges biegen Sie rechts ab, fahren ca. 500 m. In der 
Kurve halten Sie sich rechts (Hasseler Bruch), passieren den Hämelsee und 
radeln für weitere 3,5 km (ohne Radweg) auf der Hämelseestraße bis Hämel-
hausen. Hier biegen Sie links ab auf den Radweg neben der Dorfstraße bis 
Sie Eystrup erreichen.

Rethem Richtung Westen
Ihr Startpunkt ist ebenfalls der historische Burghof. Sie fahren links auf die B 
209 (Lange Straße) bis zur Ampelkreuzung. Hier biegen Sie rechts ab in die 
Mühlenstraße und folgen dem Straßenverlauf. An der nächsten Querstraße 
biegen Sie rechts ab in den Wohlendorfer Kirchweg. Danach queren Sie das 
Flüsschen Wölpe und folgen weiter der Ausschilderung des Aller-Radweges 
Richtung Donnerstedt/Hülsen/Westen.

Querverbindung nach Dörverden
Auf der Straße „Zum Sportplatz“ erreichen Sie Westen. An der Querstraße 
„Hoyaer Straße“ biegen Sie links ab und folgen der Straße für ca. 5 km. Sie 
queren die Bahngleise, gelangen in den Beckmannsweg und überqueren per 
Hochstraße die B 215 und erreichen den Ort Barme. Ab hier folgen Sie der 
Ausschilderung des Weser-Radweges Alternativstrecke Richtung Dörver-
den/Verden.

Anreise mit der Bahn
Vom Bahnhof Dörverden starten Sie rechts in die Bahnhofstraße bis zum 
Ortskern an der Großen Straße. Danach links abbiegen und der Ausschilde-
rung des Weser-Radweges bis Barme folgen. Anschließend folgen Sie der 
Wegbeschreibung „Querverbindung nach Dörverden“ in umgedrehter Rei-

henfolge. Oder ab der Großen Straße schräg rechts geradeaus in die Kirch-
straße und dem Streckenverlauf des Weser-Radweges über das Weserwehr 
bis Hoya oder Verden folgen.

Eystrup Richtung Hoya
Ihr Ausgangspunkt ist der Bahnhof. Sie biegen rechts ab und fahren die 
Bahnhofstraße entlang bis zur Kreuzung an der B 215. Am Fußgängerüber-
weg gerade rüber in die Strubenstraße. Am Ende der Strubenstraße rechts 
in die Kirchstraße und unmittelbar danach vor dem Friedhof wieder rechts in 
die „Eystruper Marschstraße“. Sie folgen der Ausschilderung HochZeit-Reise 
(2 Blaue Vögel) oder Weser-Radweg bis Hoya.

Eystrup Richtung Rethem
Der Bahnhof ist Ihr Ausgangspunkt. Bei Pkw-Anreise stehen ausreichend 
Parkplätze zur Verfügung. Sie fahren links auf die Bahnhofsstraße, die nach 
den Bahngleisen Hohenholzer Straße heißt und folgen dem Radweg entlang 
der Straße durch Hohenholz bis nach Hämelhausen. Nach ca. 3,4 km biegen 
Sie in Hämelhausen rechts ab in die Hämelseestraße bis zum Hämelsee. In 
der Kurve beim Schild „Bundesstraße 209“ fahren Sie halblinks in den „Has-
seler Bruch“ weiter für ca. 500 m und folgen der befestigten Straße links. Die 
Strecke führt Sie ca. 4 km immer geradeaus bis Rethem. In Rethem haben 
Sie die Möglichkeit rechts ab in den Ort zu fahren oder links ab für ca. 500 m 
parallel zur Straße, dann zwei Straßen queren und der Ausschilderung des 
Aller-Radweges bis Hülsen/Westen folgen.

Hoya Richtung Verden
Sie starten ab Parkplatz Famila-Einkaufszentrum/ZOB an der Weserstraße. 
Links am Famila-Gebäude entlang führt ein Radweg unter der Weserstraße 
hindurch direkt zum Centralplatz. Ab hier, entlang der Deichstraße, folgen Sie 
der Ausschilderung des Weser-Radweges bis nach Verden. 

Querverbindung nach Dörverden
In Wienbergen folgen Sie der Ausschilderung „Weser-Radweg Alternativstre-
cke“ (gestrichelter Pfeil). Vom Weserwehr (geöffnet vom 15.03.-15.10.) über 
die Kanalbrücke des Schleusenkanals erreichen Sie das Betriebsgelände 
des Kraftwerkes. Hier befindet sich ein kleiner Holzpavillon mit Möglichkeit 
für eine Rast. Sie radeln entlang der Sympher Allee geradeaus über Wulfers 
Hoff und danach rechts ein kleines Stück parallel zur Großen Straße. An-
schließend schräg rechts ab in den Barmer Kirchweg, ein kleines Stück auf 
der Weserstraße in Barme, bevor Sie dann links auf die Hochstraße über die 
B 215 fahren. Am Wolfscenter (Kasernenstraße 2, 10 –19 Uhr geöffnet außer 
Mo. u. Di.) vorbei immer geradeaus Richtung Westen.

Dörverden Richtung Hoya und Verden - Anreise per PKW
Vom Parkplatz des Dörverdener Rathauses geht es durch das Ortszentrum 
geradeaus in die Kirchstraße, Richtung Sympher Allee über das Weserwehr 
nach Wienbergen und dann auf dem Weser-Radweg in die Richtungen Ver-
den oder Hoya.

Hoya Richtung Eystrup
Sie parken auf dem Famila-Parkplatz. Fahren Sie links am Famila-Gebäude 
entlang, geradeaus auf den Brückenkopf und über die Weserbrücke, rechts 
in den Hasseler Steinweg und dem Radwegeverlauf folgen, bis zur Abzwei-
gung rechts am Kiosk (Beschilderung „HochZeit-Reise“ oder Alternativstre-
cke „Weser-Radweg“) dem Streckenverlauf bis nach Eystrup folgen. 
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Weitere Informationen:
Mittelweser-Touristik GmbH
Lange Straße 18
31582 Nienburg
Tel. (05021) 91 76 30
info@mittelweser-tourismus.de
www.mittelweser-tourismus.de

Tourismusregion Aller-Leine-Tal
Lange Straße 4
27336 Rethem (Aller)
Tel. (05165) 98 98 88 u. (05071) 86 88
touristinfo@aller-leine-tal.de
www.aller-leine-tal.de

Gemeinde Dörverden
Große Straße 80
27313 Dörverden
Tel. (04234) 39 90
info@doerverden.de
www.doerverden.de

Samtgemeinde Grafschaft Hoya
Tourist-Information
Schloßplatz 2
27318 Hoya / Weser
Tel. (04251) 81 5-47
tourismus@hoya-weser.de
www.grafschaft-hoya.de

Stadt Verden
Tourist-Information
Große Straße 40
27283 Verden 
Tel. (04231) 1 23 45
touristik@verden.de
www.verden.de

ALLERhand am WESERstrand
 Die Gesamtstrecke (Rundweg ohne Abzweig über

Dörverden) hat eine Länge von 65 km.
 Die Nordroute beträgt 43 km 
 Die Südroute beträgt 47 km
Die Mittelweser-Region und das Aller-Leine-Tal zwischen 
Hoya, Verden, Dörverden, Rethem und Eystrup bieten ideale 
Voraussetzungen für den Erholungssuchenden oder Genuss-
radler. Gehen Sie auf Entdeckungstour in dieser Radwander-
landschaft und lernen Sie Natur und Kultur zwischen Weser 
und Aller kennen.
In Westen an der Aller oder in Wienbergen an der Weser kön-
nen Sie die Strecke bequem halbieren. Der Radweg führt Sie 
dann in Dörverden über das Weserkraftwerk. 
Die Passage führt über einen Treppenaufstieg mit Fahrrad-
spur. Die Querverbindung beträgt 15 km. 

Die Beschilderung entlang der Weser erfolgt zwischen Ver-
den und Hoya über das Symbol des Weser-Radweges.

Entlang der Aller über das Symbol des Aller-Radweges.

Anreise mit der Bahn:
Radler aus dem weiteren Umland (z.B. Bremen/Hannover) 
erreichen die Region über die DB-Bahnhöfe Verden, Dörver-
den und Eystrup.
Anreise mit dem Auto:
A27 über Walsroder Dreieck, Walsrode Süd und West, Ver-
den Ost und Nord; Bundesstraßen B215, B209

Zwischen Weser und Aller
Starten Sie Ihre Tour in Verden, Dörverden, Rethem, Eystrup 
oder Hoya und nehmen Sie sich Zeit für einen Bummel durch 
Ihren Anreiseort.

Verden (Aller)
Der gotische Dom mit dem 
ersten Hallenumgangschor in 
Deutschland ist das Wahrzei-
chen Verdens und von Wes-
ten kommend schon von Wei-
tem sichtbar. 
Im Stadtnamen „Verden“ 
steckt das alte Wort Furt - 
also der Flussübergang. Seit 

urgeschichtlichen Zeiten nutzten Händler diesen günstigen 
Übergang über die Aller als Kreuzungspunkt der Fernverbin-
dungen von Ost nach West und von Süd nach Nord. Über die 
Jahrhunderte entstanden hier zwei Städte: Die Norderstadt 
der Kaufleute und Handwerker und die Süderstadt des Bi-
schofs rund um den Dom. Erst 1667 wurden beide Städte ver-
eint. Noch mehr zur Stadtgeschichte erfahren Sie im Domher-
renhaus oder zum Selbstentdecken bei einem gemütlichen 
Bummel durch Altstadt und Fischerviertel.
Seinem Beinamen „Reiterstadt“ wird Verden in vielerlei Hin-
sicht gerecht: Sei es das Deutsche Pferdemuseum, die Erfol-
ge der hiesigen Züchter oder die sportlichen Höchstleistun-
gen bei internationalen Turnieren: Auf Pferde versteht man 
sich hier.

Dörverden (zwischen Weser und Aller)

Die Gemeinde Dörverden liegt reizvoll eingebettet zwischen 
den Flüssen Weser und Aller etwa 10 Kilometer südlich der 
Reiterstadt Verden. Dörverden bietet seinen Gästen eine 
Vielzahl erlebnisreicher Eindrücke. Attraktive Wander- sowie 
Rad- und Themenrouten führen durch das gesamte Gemein-
degebiet. Dabei besteht die Möglichkeit während der Fahr-
radsaison die Weser übers Weserwehr am 1914 errichteten 
Wasserkraftwerk (in der Zeit vom 15.03. bis 15.10.) und die 
Aller mit einer solarbetriebenen Holzfähre in Westen in Nähe 
des Amtshauses, zu queren (Fährzeiten vom 1.05. bis 3.10., 
Sa. 14 bis 18 Uhr; So u. Feiertage 10 bis 18 Uhr).
Dörverden ist Knotenpunkt zwischen dem Weser-Radweg 
und Aller-Fernradweg sowie deren Alternativrouten. 
Im einzigartigen Wolfcenter in Barme können Besucher den 
Wolf hautnah erleben. Mit einer integrierten 230 qm großen 
Dauerausstellung folgt das Center dem modernen Konzept 
der Interaktion und bietet seinen Besuchern die Möglichkeit 
selbst aktiv zu werden. 

Das denkmalgeschützte Kulturgut Ehmken Hoff in Dörverden 
sowie die historischen Schafställe in Hülsen sind ebenfalls 
überregional herausragende Projekte, die durch Initiative 
Dörverdener Bürger entstanden sind und zu einem Besuch 
einladen. Ob Jung oder Alt, ob allein, als Familie oder in 
Gruppen, lassen Sie sich inspirieren und sammeln Sie Ihre 
ganz persönlichen Eindrücke von Dörverden mit seinen 10 
Ortschaften. Wir freuen uns auf Sie.
Eine Anreise ist auch per Schienennetz im 1-Stundentakt 
möglich, denn der Kernort ist an der Bahnstrecke zwischen 
Bremen und Hannover gelegen. Ein kostenfreier Wohnmobil-
stellplatz und eine eBike-Tankstelle am Dörverdener Rathaus 
sowie eine eBike-Tankstelle am Amtshaus Westen runden 
das Serviceangebot ab. 

Eystrup
Eystrup blickt auf eine lange 
geschichtliche Vergangenheit 
zurück. Weithin offene Land-
schaft kennzeichnet die im 
Wesertal vorhandene Marsch. 
Hier finden Sie noch kleine Ge-
wässer, Hecken und einzelne 
Baumbestände. Eine Rarität 
für Naturliebhaber stellt die Ler-
chenspornblüte (April) im Au-
waldgebiet „Alhuser Ahe“ dar. 
Die Turm-Windmühle, die We-
serfähre und die dienstälteste 
Ölmühle Deutschlands gehören 
zu den technischen Sehens-
würdigkeiten. Der auch mit der 
Deutschen Bahn bequem zu erreichende Urlaubsort liegt di-
rekt zwischen Verden und Nienburg und somit auch nicht weit 
von Bremen und Hannover entfernt.		

Rethem (Aller) 
Inmitten weiter Marschwie-
sen liegt am Unterlauf der 
Aller die Stadt Rethem, die 
auf eine über 650-jährige 
Stadtgeschichte zurückbli-
cken kann und diese auch 
heute noch mit viel Ge-
schick lebendig hält. Direkt 
an der Aller führt der Rad-
weg durch den Londypark. 

Die historische Bockwindmühle aus dem Jahr 1593 und der 
Skulpturenpark bilden hier einen interessanten Kontrast zum 
Burghof Rethem. Dieser besticht durch seine ungewöhnliche 
Architektur, errichtet auf den Grundmauern der ehemaligen 
Burg Rethem, und ist mittlerweile ein etabliertes Veranstal-
tungszentrum in der Region. Rund um Rethem lädt der Na-
turlehrpfad ein, die Landschaft an Alpe, Wölpe und Aller zu 
entdecken und zu erleben. Wer es sportlich mag kann das 
Element Wasser nutzen. Der Flusslauf der Aller ist mit guten 
Ein- und Ausstiegshilfen versehen und damit auch für Anfän-
ger interessant. Ganz in der Nähe, in Bosse, gibt es einen 
Bootsverleih und am Campingplatz Frankenfeld können Sie 
sogar Wasserski fahren! Alle Radwanderer finden einige Kilo-
meter in Ahlden den Anschluss an den Leine-Heide-Radweg 
Richtung Hamburg. 

Hoya
Ursprünglich, abwechslungsreich, radlerfreundlich ..., das ist 
die Samtgemeinde Grafschaft Hoya, der geografische Mit-
telpunkt Niedersachsens. Hier erwartet Sie mit dem Grafen-
Ring ein „sagenhaftes“ Radwanderparadies, das Eldorado 
für begeisterte Radfahrerinnen und Radfahrer und die, die es 
werden wollen. Ursprüngliche Dorfstrukturen, ausgedehnte 
Waldgebiete, idyllische Bachläufe und viel weites Land prä-
gen die Grafschaft.
Ein beliebter Treffpunkt: Die alte Grafenstadt Hoya, eine 
Stadt am Fluss, mit interessanten Sehenswürdigkeiten und 
allerlei Abwechslung. Sagenhaft, wenn von Zwergen, Rittern 
und Burgmännern berichtet wird. Sie erinnern an die Entste-
hung der Grafschaft Hoya um 1200. Die Burg ist heute nicht 
mehr existent. An ihrer Stelle befindet sich direkt an der We-
ser ein dreiflügeliges Schloss, dessen Hauptteile aus dem 19. 
Jahrhundert stammen. Die alte Grafenkirche (900 Jahre) wird 
heute als Kulturzentrum genutzt.

Radwanderkarten des LGLN Mittelweser und 
Bremen und Umgebung
Offizielle Radwanderkarten im Maßstab 
1 :75 0000 mit vielen Tipps im Begleitheft.
Diese und weitere Karten sind erhältlich im 
Buchhandel, bei Katasterämtern und dem LGLN.
Internet: 
www.lgln.de/shop oder Tel. 0511 64609-555

Radwanderkarten des LGLN 
Mittelweser und  
Bremen und Umgebung
Offizielle Radwanderkarten  
im Maßstab 1 :75 0000  
mit vielen Tipps im 
Begleitheft. 

Diese und weitere Karten 
sind erhältlich im Buchhan-
del, bei Katasterämtern und 
dem LGLN 
Internet: www.lgln.de/shop 
oder Tel. 0511 64609-555
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Dieser Tourenvorschlag ist ein Gemeinschaftsprojekt der genannten 
Kommunen und Tourismusorganisationen.


